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P. A.

st. Gauen. Annoncen-Beilage zu Nr. 10 der Schweizer Frauen-Zeitung. 5. Marz is87.

JriffknJletr ta Irkliiioti.
<è- a. irt <g>. ©te fRaferattg für ben Met»

nen fealbjufjrigctt SBürger barf ïeidjter fem.
Söo irt fo oorsüglicljer Qualität frtfdje SJÎilcf)

ei'f)ä(ttid) ift, ba foil jo(d)c and) baë i>aupt«
naferangêmittcl Bitbcn unb fie bebarf and)
feiner SÖcigabc «oit guefer. giitjren ©ie bic

©rttäljnmg mit reiner SRiïd) einige 3£tt brtrd)
unb laffen ©ie f]i«iebac£ unb 3îcff(c»S8rei gans
meg, fo merben ©ie feïjen, bafî bie Skvbau»

ung leicfetcr «or fid) gefjen mirb. Slitdj bic
,3mifd)cngaben «oit ipaferfdjfetm finb nicijt
itotljmenbig. SSenit ©ie gerne bei ben regel»
mäfsigen Sjlaljijciten bie SKiïd) bamit ntifdjeit,
fo ift eg tl)itnlict). SBJaljrfdjctuIid) murbc bcr
SDurdjfall beg ©ättgliitgg f. 3- mit Stiebt»
f'ameitten untc'rbrüdt, bic auf bic jarten
©djleimljäutc be? Knbüdjen SSerbauintgöap»
parate? einen fcljlttmnen ©influfe ausgeübt
Ijaben. ©aft ©ie ben Meinen tiigiid) haben

ift gut, boct) foiltcrt Sic and) nicfjt «ergeffen,
ben Unterleib be? Kinbc? täglid) einmal mit
einer gettfubftanj, ©djweine'fctt ober Düben»
öt, anljaltenb fanft unb rut)ig etnjureihen.
©etBftOerftänblid) barf biefe sfjro?,ebur nidjt
gicid) itacï) eingenommener füMjijcit «orge»
nomnten merben.

Jlttna. fOîit fünf granfen ©ageSBerbienft
muh ffipïjl .mgttdje gumilie augfommett unb
tnandje §augfrau Ijat nod) Biel mutiger auf
ben fpaugftattb 31t öermenben. ©? I)ängt eben
aiteg ba«on ab, meldje Sfebürfniffe ein ©l)e»

paar t)at unb mie bie ffaugfrait fid) einju»
ridjten «erftefjt. Sing gtofeent Stnmefen Ijer»
austretenb, ift eg oft fdjioierig genug, fidj
in Meine SSerï)âïtniffe 31t finben, roo jeber
fRappett 6ered)nct merben muh- äBettn ©ie
bann aber noch fo genau fjlj« ©inttjeilung
ge'macbt haben, fo ift bieg eben eine fBered)»

nuttg für jmei Sßerfonen, unb fo lauge bic
gantilic nur aug jmei fjSerfoncit beftetjt, famt
aud) bie grau burd) eigene ©tjütigfeit bic

©tnnaljineu «crgröficrn. ÜBeitn aber aug bcr
hoppelten ©tnljeit ein ©rio gemorben ift, fo
ftellt fid) bie ©adjc ertjcMid) aitbcrg. Stuf
ben SSerbienft ber grau ïauit baittt nidjt
melfr ficher itnb regclmäfjig geredfnet merben,
unb bie fRubrif ber Sluggabcn meist gar
fiel Uitoorljcrgefe'ljeue? auf. gft eine ©odjter
entfehioffeu, in Sßcrljättniffe hinein 31t hei«
ratheu, in bcncit fie öoraugfid)tïidj ihre Sie«

bürfuiffe bcfdjränfen mufe, fo tljut fie gut
baran, Borher Bon einem §au?ftanöe ©in»
fidjt ja nehmen, ber über bie nämlichen
SRittcl 31t uerfiigeit hat unb ber fidj fdjon
längeren fBeftanbeg erfreut. ©0 ficht bie
©odjter uugcjchmintt, mag fie 31t ermarten
hat, itttb fie hot (Gelegenheit, fidj 31t prüfen,
ob fie bcr iljr geftellten Slitfgabe gemachfen
fei. ÜRidjt gebeg fattn fid) fo icidjt in allerlei
SSefdjränMtngen itnb ©nthetjrungeii finben,
unb mer bieg nicht frohen ^ergeitg !ann,
ber mürbe aucl) rtidjt bie ermärmenbe unb
belebenbe ©onue beg §aufeg fein Winnen. —
Db ghnen alg Stebenermerb sur ff3u^ntad)e=
rei ober sunt SBcifenätjen ansuratljen fei, bag
ift Bon beu SSerhältitiffen bebingt. Sin länb»
(tdjent SSof)iiortc tonnte mo'hl SBeibe? mit»
eitianber Berbunben merben. ©ie ©ritnbung
eine?- neuen fpiegielleit ©ejdjäfte? ift nur ba an»
guratljen, mo ®efd)äft?fenntnife Borhanben ift
unb nebft bcit SRitteln für bie erfte ©in»
ridjtung audj gcuügenbeg fBetriebgtapital.

gr. in j. Sßemt ein Kinö Bon Sin»
fang an richtig erlogen mürbe, fo lommt
man fpäter niefet in ben gall, feinen ©igen»
milieu befämpfen 31t muffen, gm llebrigen
ift eine STocfjter mit fünfjeljtt gahreit nod)
feinegmegg fertig exogen, nur hat bie ©r»
jiehung auf bieferSHtersftufe in eilt anbereg
©tabium 3« treten, ©ie SRutter foil fid)
ber ©odffer nun mehr alg roohlmeinenbe,
ältere grennbiit geigen, bie ein SBorbilb ift
für bie güngere. ©igenfimt roirb niemalg
erfolgreich burd) SBorte betämpft, befonberg
nicl)t im ©Iteruhaufe, bag biefen gehler
jahrelang bulbete unb beim Kinbe grofe
merben liefe. ®a ift Biel mefer |>etl 311 er»
marten Bon einer Beränberten Umgebung,
mo meniger gefproefeen unb gefd)o!ten, alg
foitf'e.qtient g et) an belt mirb. SBemt
bie SRutter bei einem Kinbe biefeg Sttterg
fo Biel fpredjen mufe, 'bafe fie törperlidj an»
geftrengt unb rnübe mirb, fo ift fidjer nidjt
bcr ridjtige ffiSeg betreten unb es ift Bon
biefer ©rsiehunggmapme fein guteg iReful»
tat 3U ermarten unb bie SRntter feat teine
miefetigere Stufgabe, als bie ®od)tcr 3111- Stad)«
ersiehung in berufene §änbe 3« geben. —
Söie fid) ein fünfgehnjäljrigeS SRäbdjcn „in
©adjeit ber SRoral üben uttb battit bie SJtut»
ter baritber berichten foil", ift ung nidjt
Mar. ©erabe auf bem SRoralitätg» nnb

©itt(id)!eitggebiete ift bie SJtutter Berpflid)«
tet, ber aitgeljenbeii gungfrau bag SSerffänb»
titfe 31t öffnen für ihre SBcftimmung unb
für ihre ißftidjten alg felbftftänbtgeg unb
felbfttt)ätigeg ©lieb ber menfdhlichen ®efell»
fdjaft unb berfenigen alg mciblidjeg SBefen
ingbefonbere fomohl gegen fid) felbft, als
gegen Sütbere. SSiet eher mag ein juttgeg
S0täbd)cn in fjäuglidjer unb gefd)äfttid)cr
SCrbcit feinem unerfahrenen, cigenfinnigen
.ffiopfe folgen utib fid) babei bie §örner ab»

ftofeen, alg auf bem ©ebiete ber SRoral
unb ©itte SSrobierftücle machen, um nach

besohltem Sehrgelb jur felbftgemonnenen
©infid)t 31t gelangen. ®a einen felfcnfeften
©raub su legen ift 5f3flid)t unb Slufgabe
ber SKutter.

5S. jSl. in gä. ghre ©infetibnngett.îonn»
tot bis heute ttodj feine Stufnahme finben.
©ie im SOtanuffripte niebergelegten ©eban»
fen finb mahv unb gut, allein fie bebürfen
fljetlmeife anberer gaffung; mir müffen ba»

her um ©ebulb bitten.

Ê. f. in ©rranlifurt. gferer Sin»

ficht betreffenb SJolfgBermehrung fönneit mir
nur in fo meit beipflichten, alg mir bie Polls»
mirthfcl)nfflid)c grage überhaupt 3U beurtljci«
len perftehen. ghr aufgefteüteg 3teä)nen»
e^empel mag alg foldjeg gan3 richtig fein,
bod) bürften bie golgen foldjer gmanggmafe»
regeln auf bcit ©Scfunbljeitgsuftanb unb bie
gefammte fittlidje ©ntmicflung bcr SBötfcr

3ur ©tititbc gar nicht 31t berechnen fein. Sides

hängt mit unlösbaren gäben uerfmipft an»
einanber. ©er hetrfdjeube geitgwft brüeft
bon gait3en SBeltgetriobe unb bent SRenfdjen»

gefçhleçht ben Stempel bcr iiberntäfeigenfRafch»
lebigfeit, ber ncrPßfen lleberreigtf)eit auf. ©g
ift ein unruhPodeg, franfhafteg ©rängen
unb gagen, bas alle S5erf)ättniffe burchfiu»
tljet uttb alle ©täube beljcrrfdjt, bas burd)
eilt blofecg 3ic3cpt nicht gehoben merben faittt.
®a liegen bie tlrfadjcn unb ©riinbe fo tief,
bafe mcber ber Staub ber ©ciftlidjcit nod)
bie greffe bas Hebel mirffam befäntpfen
fönnte. Unb Porab bie grauen, bie unter
bem bürgerlichen @efe|e flehen unb burd)
baëfclbe unter bot SSillen beg SRanneg gc«

ftellt finb — mie föuntcn fie Bon folcfeer
^Belehrung profitiren? S8ic gejagt, biefe
grage überfteigt unfer SSerftcl)cn, fie feffclt
unfer gntcrcffe unb regt ung 31UU Scachben»
fen an, aber 3U einem flarcit ©rgebnife bringen
mir eg nidjt. SSir futfeen alfö unfere ®I)ä=
tigfeit auf biejenigen ©ebiete ju bejcl)ränfen,
bic mir su überbliden im ga&c finb.

grf. (j). g5. in il. SOtit näherer Slttg»
fünft föitnen mir gljncn nicht biettett, meil
mir itng niemalg in bie prtBatcn unb häng»
liehen SSerl)ältniffe Slttbercr mifc^en.

gr. 6. b. Jl. in 3?. ©ocogläufer bür»
fiel man 311m 3lDe<ïf bcr Dîeinigung mit
einer fcfteu gafer« ober SReigbürfte, bie in
laues SBaffcr getaud)t mirb, bas 3U einem
günfthetl mit ©almiafgcift gemifcf)t murbc.
Stuf biefe SBeife merben bie Säufer attf bem
SBobentheüe nicht burdinäfet unb finb befe»

Ijalb ait bcr ©onne ober freien Sitft fefr
rafdj mieber getrodnet.

gr. ?t. Jb. in fReibcn fie bie ffiopf»
haut mit ädjtenr gamaifa=3}ljum unb©hina=
pommabc öfters ein unb Bermciben ©ie bag
ftraffc SMubcit ber ,§aare.

grau 5. J. in ^5Î. ©ie renommirte
girma ©ebrtiber Dbpadjer, ffiuitftBcrlag itt
SJhuidjen, geftattetghnen Slitfidjtgfcnbungen.
©ie finben unter bot SJcuheiten mirflid)' rei»
3dtbe Mtnft»©r3cugniffe, Dfter»®arten uttb
©egengmitnfehe gttr Konfirmation, bie bei
ber ©d)aar ghrer tpathenfinber Biel greubc
unb finnigeg SInbenfen bereiten merben.

fî. ©g liegen einige Slitfragen nadj
ghrer Stbreffe Bor, mollen ©ie ung biefelbe
balbigft mittl;eiloi.

grl. 1g. in J>. ©er Kriegsgefahr me»

gen bie längft fc£)on feftgefefete §od)3eit auf»
Sufchiebeit ift eilte Sache, bie lebiglid) bem
©ntfchhtffe beg äkautpaareg unterftedt mer»
ben ntufe.

$rn. §. §?. itt gl. ®ng mäfeige ©rinfen
Bon gefttnbem, Harem Duellmaffer l)at itocl)
feinem fKcitfdjeu gefchabct. SBcitn ©ie ftd)
babei nod) SSemegung geben unb int Uebri»
gen nid)t unmäfeig leben, fo föttneit ©ie bei
ghrer Körperfonftitution noch 60 gafjre
leben. SSSenu ©ie aber bent SRatlje ghreg
grennbeg folgen uttb täglid) regelmäßig ei»
nige Siter SBeitt triitfen, fo ift bas lange
Seben feljr fraglid).

§nt. giî. (G. itt gl. SBeften ©auf für
bag ung freitnbliäj sugefaubte SSerjeidjttife,
eg mürbe bagfelbe mit crljebltdjem ©rfolge
in löenufeung gesogen.

Inserate.
' Jedem Auskunftsbegehren sind (für beidseitige

Mittheilung der Adresse) gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken, sowie die Ziffer beizufügen. —
Offerten werden gegen die gleiche Taxe
sofort befördert.

Erledigte Gesuche beliebe man der
Expedition mitzutheilen, um unnütze
Adressenversendung zu verhüten.

Zeilenpreis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

4926] Ein junges Mädchen könnte das
Weissnähen nebst der franz. Sprache
erlernen. Bedingungen günstig. Eintritt
nach Ostern bei Fräulein Anna Stern in
Château d'Oex (Vaud).

Gesucht :

4920] Auf Anfang März in ein Privathaus

auf dem Lande ein gut empfohlenes
reinliches Mädchen, am liebsten katholischer

Konfession. Kenntniss des Kochens
ist nicht unbedingt nöthig.

Anmeldungen mit 4920 bezeichnet,
befördert die Expedition dieses Blattes.

Eine junge Tochter, welche die Damen-
Schneiderei erlernt hat und fran-

zösisch spricht, wünscht Stelle zu einer
Herrschaft, wo sie nebst dem Nähen
den Zimmerdienst oder andere
Hausgeschäfte verrichten müsste.

Offene Stelle
für eine brave (katholische), des Kochens
kundige Tochter in ein gutes Haus der
Ostschweiz. [4948

Eine brave, fleissige Tochter, die schon
längere Zeit in einem grössern Spe-

zerei-, Ellen-und Schuhwaarengeschäftethätig
war, sucht für baldigst eine ähnliche Stelle.
Familiäre Behandlung würde grossem
Lohne vorgezogen. [4917

Geä. Offerten befördert die Expedition
dieses Blattes unter Chiffre 4917.

Gesucht :

In ein besseres Hôtel eine rechtschaffene

Tochter zur Erlernung des Hôtel-
wesens. [4941

Unter 4941 zu vernehmen bei d. Exped.

Eine tüchtige Wäscherin u. Glätterin
und ein Zimmermädchen suchen unter
bescheidenen Ansprüchen gute Stellen.

Auskunft bei der Exped. d. Bl. [4880

Fine Tnphtor aus gutem Hause
I Uuliaul sucht zur Erlernung

des Kochens und des Hauswesens eine Stelle,
am liebsten in einem Privathause der
deutschen Schweiz. [4944

Gefl. Offerten sind unter Ziffer 4944
an die Expedition d. Bl. erbeten.

Eine junge, willige Tochter, die im
Zimmerdienst und im Glätten geübt

ist und gut empfohlen wird, sucht Stelle
als Zimmermädchen. [4940

Gefl. Offerten befördert die Expedition
der „Schweizer Frauen-Zeitung".

Eine Tochter,
21 Jahre alt, von anständigem Aeussern,
sehr gut ausgebildet in der deutschen
und-französischen Sprache, Musik, Zeichnen,

sowie in allen Lehrfächern und die
schon in zwei französischen Instituten
wirkte, sucht Stelle als Privatlehrerin.
Antritt sofort. [4942

4929] Eine wohlerzogene Tochter kann
in einem ersten Modes- und Confections-
Geschäfte in einer Fremdenstadt der
deutschen Schweiz die Modenarbeit oder die
Damenschneiderei unentgeltlich erlernen.

Pensionspreis Fr. 40. — per Monat.
Familienleben. — Anmeldungen unter
V Z S16 zu richten an Orell Ffissli &
Cie. in Lnzern. (O Lu 816)

Stelle-Antrag.
Eine gebildete, unverheirathete

Arbeitslehrerin, protest. Confession, wird für das
Basler Waisenhaus zu sofortigem Eintritt
gesucht. [4921

Anmeldungen unter Beigabe von Alter
und bisheriger Thätigkeit nimmt
entgegen Der "Vorsteher.
4919] In einer achtbaren französischen
Lehrersfamilie des Berner Jura fänden ein
oder zwei junge Töchter liebevolle
Aufnahme. Vorzügliche Gelegenheit, die
französische Sprache gründlich zu erlernen,
wie auch die weiblichen Handarbeiten und
die Küche. Gute Schulen. Sehr geringer
Pensionspreis.

Briefe richte man sub H84S J an
Haasenstein & Vogler in St. Immer.

Gesucht:
4945] Für sofort ein nettes Mädchen aus
braver Familie zum Serviren. Gute
Behandlung zugesichert.

Zu vernehmen unter Anmeldungsziffer
4945 hei der Expedition dieses Blattes.

Ein Kaufmann, Inhaber eines Engros-
Geschäftes, sucht per 1. August eine
gebildete Dame, welcher man die Leitung
eines bürgerlichen Haushalts und
Detailhandlung übertragen könnte. Sehr
angenehme, dauernde Stelle. Prima
Referenzen unerlässlich.

Gefällige Offerten unter Chiffre AB 112

poste restante Winterthur. [4894

Eine Lehrerfamilie,
4948] protestantischer Konfession, sucht
ihr 14-jähriges Mädchen in eine brave
Familie, wo ihm Gelegenheit geboten
wäre, die Hausgeschäfte, eventuell auch
Kindsmagddienste zu besorgen, auf künftige

Ostern in der Stadt St. Gallen oder
Herisau zu plaziren.

Gute Behandlung wird grossem Lohne
vorgezogen.

Nachfrage unter 4943 hei der Exped.

4947] Ein gebildetes, in allen Zweigen
eines gut gehaltenen Hauswesens erfahrenes

Frauenzimmer sucht Stelle als

Haushälterin.
Sie würde auch die Erziehung mutterloser

Kinder übernehmen.
Gefl. Offerten unter Chiffre D K 125

poste restante Zürich.

QMan wünscht
eine gut erzogene, 16jährige Tochter

I
aus der Stadt Schaffhausen in eine
rechtschaffene Familie der französi- ^

I sehen Schweiz zur Mithülfe in der (J)

Haushaltung zu plaziren. Entspre- —

chende Umgebung und humane
Behandlung wird Lohn vorgezogen. —
Antritt könnte sofort nach Ostern
geschehen. [4883

Gefl. Offerten unter Chiffre R. M
1 4883 sind an die Expedition d. BL
zu richten.

I rtj
II. *r

Stelle-Gesuch.
Eine Tochter aus guter, bürgerlicher

Familie, der deutschen, französischen

und englischen Sprache in Wort
und Schrift vollkommen mächtig, auch
im Hauswesen und in Handarbeiten gut
bewandert, sucht eine passende Stelle in
ein Geschäft oder als Stütze der Hausfrau.

Offerten unter Ziffer 4889
vermittelt die Exped. d. Bl.

junge
4845] Madame Keller - Gounthier
in Morges (Kt. Waadt) nähme einige
junge Töchtern, welche die französische
Sprache erlernen und zugleich die
hiesigen, sehr guten Schulen besuchen möchten,

bei ihr auf. Gute Versorgung wird
in jeder Hinsicht versichert. — Weitere
Auskunft ertheilt Obige brieflich gerne.

4906] Eine achtbare, kleine Familie in
der Nähe von Vevey würde einige

junge Töchtern
in Pension nehmen, um sie die französische

Sprache zu lehren. Unterricht im
Hause. Familienleben und liehevolle '

Pflege. Um Auskunft wende man sich
an Frau Krsege-Hoffer, Papiermühle hei
Bern, oder an Frau 'Wwe. De Lafontaine,
Chardonne hei Vevey. (H 1587 L)

Pension.
4927] Mad. Künzli-Brossy à Lausanne
reçoit des jeunes demoiselles désirant se

perfectionner dans la langue française.
Vie de famille; surveillance; soins
affectueux. Bonnes références.

V.
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Kriefkasten der Redaktion.

H. A. in H. Dic Nahrung für dm kleinen

halbjährigen Bürger darf leichter sein.

Wo in so vorzüglicher Qualität frische Milch
erhältlich ist, da soll solche auch das Haupt-
nährungsmittcl bilden und sie bedarf auch
keiner Beigabe von Zucker. Führen Sie die

Ernährung mit reiner Milch einige Zeit durch
und lassen Sic Zwieback und Nestlc-Brei ganz
weg, so werden Sie sehen, daß die Verdauung

leichter vor sich gehen wird. Auch die

Zwischengaben von Haferschleim sind nicht
nothwendig. Wenn Sie gerne bei den
regelmäßigen Mahlzeiten die Milch damit mischen,
so ist es thnnlich. Wahrscheinlich wurde der

Durchfall des Säuglings s. Z. mit
Medikamenten unterdrückt, die ans die zarten
Schleimhäute des kindlichen Vcrdcmungsap-
parates einen schlimmen Einfluß ausgeübt
haben. Daß Sie den.Kleinen täglich baden

ist gut, doch sollten Sie auch nicht vergessen,
den Unterleib des Kindes täglich einmal mit
einer Fcttsubstauz, Schweinefett oder Olivenöl,

anhaltend sanft und ruhig ciiizureiben.
Selbstverständlich darf diese Prozedur nicht
gleich nach eingenommener Mahlzeit
vorgenommen werden.

Anna. Mit fünf Franken Tagesverdienst
muß wohl manche Familie auskommen und
manche Hausfrau hat noch viel weniger auf
den Hausstand zu verwenden. Es hängt eben
alles davon ab, welche Bedürfnisse ein
Ehepaar hat und wie die Hausfrau sich
einzurichten versteht. Aus großem Anwesen
heraustretend, ist es oft schwierig genug, sich

in kleine Verhältnisse zu finden, wo jeder
Rappen berechnet werden muß. Wenn Sie
dann aber noch so genau Ihre Eintheilung
gemacht haben, so ist dies eben eine Berechnung

für zwei Personen, und so lauge die

Familie nur aus zwei Personen besteht, kann
auch die Frau durch eigene Thätigkeit die

Einnahmen vergrößern. Wenn aber aus der
doppelten Einheit ein Trio geworden ist, so

stellt sich die Sache erheblich anders. Aus
den Verdienst der Frau kann dann nicht
mehr sicher und regelmäßig gerechnet werden,
und die Rubrik der Ausgaben weist gar
viel Unvorhergesehenes ans. Ist eine Tochter
entschlossen, in Verhältnisse hinein zu hei-
ratbeu, in denen sie voraussichtlich ihre
Bedürfnisse beschränken muß, so thut sie gut
daran, vorher von einem Hausstande Einsicht

zu nehmen, der über die nämlichen
Mittel zu verfügen hat und der sich schon
längeren Bestandes erfreut. So sieht die
Tochter ungeschminkt, was sie zu erwarten
hat, und sie hat Gelegenheit, sich zu prüfen,
ob sie der ihr gestellten Aufgabe gewachsen
sei. Nicht Jedes kann sich so leicht in allerlei
Beschränkungen und Entbehrungen finden,
und wer dies nicht frohen Herzens kann,
der würde auch nicht die erwärmende und
belebende Sonne des Hauses sein können. —
Ob Ihnen als Nebenerwerb zur Putzmache-
rei oder zum Wcißnähen anzurathen sei, das
ist von den Verhältnissen bedingt. An
ländlichem Wohnorte könnte wohl Beides
miteinander verbunden werden. Die Gründung
eines neuen speziellen Geschäftes ist nur da
anzurathen, wo Geschäftskenntniß vorhanden ist
und nebst den Mitteln für die erste
Einrichtung auch genügendes Betriebskapital.

Fr. H. in L. Wenn ein Kind von
Anfang an richtig erzogen wurde, so kommt
man später nicht in den Fall, seinen Eigenwillen

bekämpfen zu müssen. Im Uebrigen
ist eine Tochter mit fünfzehn Jahren noch
keineswegs fertig erzogen, nur hat die
Erziehung auf dieser Altersstufe in ein anderes
Stadium zu treten. Die Mutter soll sich
der Tochter nun mehr als wohlmeinende,
ältere Freundin zeigen, die ein Vorbild ist
für die Jüngere. Eigensinn wird niemals
erfolgreich durch Worte bekämpft, besonders
nicht im Elternhause, das diesen Fehler
jahrelang duldete und beim Kinde groß
werden ließ. Da ist viel mehr Heil zu
erwarten von einer veränderten Umgebung,
wo weniger gesprochen und gescholten, als
konsequent gehandelt wird. Wenn
die Mutter bei einem Kinde dieses Alters
so viel sprechen muß, daß sie körperlich
angestrengt und müde wird, so ist sicher nicht
der richtige Weg betreten und es ist von
dieser Erziehungsmaxime kein gutes Resultat

zu erwarten und die Mutter hat keine
wichtigere Ausgabe, als die Tochter zur Nach-
crziehung in berufene Hände zu geben. —
Wie sich ein fünfzehnjähriges Mädchen „in
Sachen der Moral üben und dann die Mutter

darüber berichten soll", ist uns nicht
klar. Gerade auf dem Moralitäts- und

Sittlichkeitsgebiete ist die Mutter verpflichtet,
der angehenden Jungfrau das Verständniß

zu öffnen für ihre Bestimmung und
für ihre Pflichten als selbstständiges und
selbstthätiges Glied der menschlichen Gesellschaft

und derjenigen als weibliches Wesen
insbesondere sowohl gegen sich selbst, als
gegen Andere. Viel eher mag ein junges
Mädchen in hänslicher und geschäftlicher
Arbeit seinem unerfahrenen, eigensinnigen
Kopfe folgen und sich dabei die Hörner
abstoßen, als auf dem Gebiete der Moral
und Sitte Probierstücke machen, um nach

bezahltem Lehrgeld zur selbstgewönnenen
Einsicht zu gelangen. Da einen felsenfesten
Grund zu legen ist Pflicht und Aufgabe
der Mutter.

W. W. in W. Ihre Einsendungen konnten

bis heute noch keine Aufnahme finden.
Die im Manuskripte niedergelegten Gedanken

sind wahr und gut, allein sie bedürfen
theilweise anderer Fassung; wir müssen daher

um Geduld bitten.

I. H. JA in Arankfurt. Ihrer
Ansicht betreffend Volksvcrmehrung können wir
nur in so weit beipflichten, als wir die volks-
wirthschaftlichc Frage überhaupt zu beurtheilen

verstehen. Ihr aufgestelltes Rechnenexempel

mag als solches ganz richtig sein,
doch dürsten die Folgen solcher Zwangsmaßregeln

auf den Gesundheitszustand und die
gesammtc sittliche Entwicklung der Völker
zur Stunde gar nicht zu berechnen sein. Alles
hängt mit unlösbaren Fäden verknüpft
aneinander. Der herrschende Zeitgeist drückt
dem ganzen Weltgctricbe und dem Menschengeschlecht

den Stempel der übermäßigen
Raschlebigkeit, der nervösen Ueberreiztheit auf. Es
ist ein unruhvolles, krankhaftes Drängen
und Jagen, das alle Verhältnisse durchflu-
thet und alle Stände beherrscht, das durch
ein bloßes Rezept nicht gehoben werden kann.
Da liegen die Ursachen und Gründe so tief,
daß weder der Stand der Geistlichen noch
die Presse das Uebel wirksam bekämpfen
könnte. Und vorab die Frauen, die unter
dem bürgerlichen Gesetze stehen und durch
dasselbe unter den Willen des Mannes
gestellt sind — wie könnten sie von solcher
Belehrung profitircn? Wie gesagt, diese

Frage übersteigt unser Verstehen, sie fesselt
unser Interesse und regt uns zum Nachdenken

an, aber zu einem klaren Ergebniß bringen
wir es nicht. Wir suchen also unsere
Thätigkeit auf diejenigen Gebiete zu beschränken,
die wir zu überblicken im Falle sind.

Frl. H. ZZ. in A. Mit näherer Auskunft

können wir Ihnen nicht dienen, weil
wir uns niemals in die privaten und häuslichen

Verhältnisse Anderer mischen.

Fr. K. v. A. in HA Cocosläufer bürstet

man zum Zwecke der Reinigung mit
einer festen Faser- oder Rcisbürste, die in
laues Wasser getaucht wird, das zu einem
Fünftheil mit Salmiakgeist gemischt wurde.
Auf diese Weise werden die Läufer auf dem
Bodentheile nicht durchnäßt und sind
deßhalb an der Sonne oder freien Luft sehr
rasch wieder getrocknet.

Fr. A. K. in tzh. Reiben sie die Kopfhaut

mit ächtem Jamaika-Rhum und China-
pommadc öfters ein und vermeiden Sie das
straffe Binden der Haare.

Fran I. L. in W. Die renommirte
Firma Gebrüder Obpachcr, Kunstverlag in
München, gestattet Ihnen Ansichtssendungen.
Sie finden unter den Neuheiten wirklich
reizende Kunst-Erzeugnisse, Oster-Karten und
Segenswünsche zur Konfirmation, die bei
der Schaar Ihrer Pathenkindcr viel Freude
und sinniges Andenken bereiten werden.

W. A. Es liegen einige Anfragen nach
Ihrer Adresse vor, wollen Sie uns dieselbe
baldigst mittheilen.

Frl. H. H. in K. Der Kriegsgefahr
wegen die längst schon festgesetzte Hochzeit
aufzuschieben ist eine Sache, die lediglich dem
Entschlüsse des Brautpaares unterstellt werden

muß.
Hrn. K. ZA in Zi. Das mäßige Trinken

von gesundem, klarem Quellwasser hat noch
keinem Menschen geschadet. Wenn Sie sich
dabei noch Bewegung geben und im Uebrigen

nicht unmäßig leben, so können Sie bei
Ihrer Körperkonstitutiou noch 60 Jahre
leben. Wenn Sie aber dem Rathe Ihres
Freundes folgen und täglich regelmäßig
einige Liter Wein trinken, so ist das lange
Leben sehr fraglich.

Hrn. W. H. in Ii. Besten Dank für
das uns freundlich zugesandte Verzeichniß,
es wurde dasselbe mit erheblichem Erfolge
in Benutzung gezogen.

IuLSi-aà

sofort bskorâort.
Lrlsàissto Sosuolio bolisbo man àor à-

xoàitioii miìisutkoilon, um uuuütss ^.àrossou-

2 oils uxroi s: 20 <üts. ; àsluuâ 20

4926s Bin junges Näckeben könnte ckas

BVeissnäben nebst cker krau?. Lxraebs
erlernen. Leckingungsn günstig. Bintritt
naeb Ostern bei Bräulsin Vnna Stsro. in
Odâtean â'Ovx jVaucl).

(llksuàt:
492l>s Auk Lmkang Uâr? in sin Lrivat-
baus auk àeill Bancks sin gut smpkoblsnes
rsinliebss Akäckoden, am liebsten katbo-
lisober Bonksssion. Benntniss ckss Boebens
ist niobt unbeckingt nötbig.

àmslàungen mit 4920 bsxeiodnet, bs-
körcksrt ckis Bxxeckition ckissss Blattes.

TFEns junge Noobtsr, wslebe ckis Lamsn-
^

Ist / sonnsicksrei erlernt bat unck krau- î

sösisob sxriebt, wünsobt Ltelle 2U sinsr
Lsrrsebakt, wo sis nsbst ckein Häks»
ckon 2!iinnisrâieirst ocksr anckers Haus-
Avsvliäkte vsrrlebtsn müsste.

OK6Q6 L'bSllS
kür eins brave (katbolisebe), ckss Boebsns
kunckigs Boebter in ein gutes Raus cksr

Ostsobwà. f4948

sstmins brave, kleissigs Boebtsr, ckis sobon
L / längere Asit in einem grössern 8pe-

2orei-, ^Ilen- uncl 8eliui>waarengesokSftetkätig
war, susbt kür balckigst eins äbnliobe stelle.
Bamiliärs Lebancklung würcks Krassem
Lobns vorgezogen. f4917

Oekl. Okksrtsn bskörcksrt ckis Bxpsckition
ckisses Llattes unter Obilkre 4917.

desuàt:
In sin besseres Hôtel eine reobtsobak-

kene Nvebtsr 2ur llrlernung ckss llôtel-
wesens. f4941

hinter 4941 2U vsroebmsn bei ck. Bxpsck.

Bins tüobtige IVaseberin u. Olätterin
unck sin Aimmerinäckeben sueben unter
bssebsicksnsn Tnsxrüsbsn gute Ltellsn.

Duskunkt bei cker Lxpsck. ck. Ll. s4880

^ gutem Banse
I ULIIiVl suobt 2ur llrlsrnung

ckss Xookens unck ckes Hauswesens eins Ltelle,
am liebsten in einem Lrivatbauss cker
ckeutseben Lobweis. f4944

Oell. Okksrtsn sinck unter Bikksr 4944
an ckis Bxpsàition à. LI. erbeten.

sBDme junge. willige Nosbtsr, ckis im" Dmmercliensi unck im Slättsn Kgübt
ist unck Kut smpkoblsn wirck, susbt Ltells
als 2iininez.'W.ääokeii. f4940

Oell. Okksrtsn bskörcksrt ckis Bxxeckition
cksr „Sobwsmer Brausn-TIsitunK".

.8 tj!îis «^ k <x i> i «t.
21 llabrs alt, von anstänckiKSm L.sussern,
sebr Kut ausKsbilcket in cker ckeutseben
unckekranzösiseben Kxraobe, Nusik, ^sisb-
nen, sowie in allen Bsbrkäebsrn unck ckie

sebon in 2wsi kranrösisebsn Instituten
wirkte, suebt Ltelle als?rivs.tlelbreriir.
àtritt sokort. f4942

4929s Bins wobler20KSne ll'oobtsr kann
in einem ersten Nockss- unck Oonksetions-
Ossebäkts in sinsr Bremckenstackt cksr cksut-
sebsn Lsbwà ckis lllocksuardkit ocksr ckis

vaMsusobiieickerki unsntKeltliob erlernen.

Bensionspreis Br. 40. — per Nonat.
Bamilienlsben. — 4.nmslâunKsn unter
V X 816 2u ricbtsn an Orell Büssli K
(lie. in Imkern. sO Bu816)

lline gebilckete, miverlieiratliete àrbsits-
lebrerin, protest. Lontession, wirck kür ckas

Lasier Vaissnbaus 2u sokortiKem Bintrltt
Kesuebt. f4921

4.nmslckunKon unter LsiKabs von L.Itsr
unck bisbsriKsr NbätiKkeit nimmt eot-
KSKsn

4919s In sinsr aebtbarsn kran^ösisoben
Bsbrerskamilis ckes Lernsr llura käncken ein
ocksr 2wsi sunKs Nöebtsr liebevolle àk-
nabme. VoröüKÜebe Oslegsnbsit, ckis kran-
2ösisobe Lpraebs Zrünckliod 2U erlernen,
wie aueb ckis wsibliebsn Banckarbsitsn unck
ckis Bliebe. Oute Lebulsn. Lebr ZsrinKsr
Lsnsionsprsis.

Lrisks riekts man snb an
Blaassnsèeà Boiler in K.

494ös Bür sokort sin nettes llläckeben aus
braver Bamilis 2um 8srviren. Oute Le-
bancklunK öuß'ssiebert.

2!ll vsrnskmsn unter 4ninslckunKS2ikker
4943 bei cksr Bxpeckition ckissss Llattes.

Bin Baukmann, Inbaber eines BnZros-
Oesebaktss, suebt per 1. Luixust sine Zs-
bilckets Lame, welebsr man ckie Leitung
eines bürZerlioben Bausbalts uncl Detail-
bancklunA übertraAen könnte. Lebr an-
Zenobmo, ckauerncks Ltelle. Lrima Rsks-
renken nnsrlässliob.

O skälliKs Ollsrtsn unter Obiârs H.L 112

xosts restants Mintsràr. f4894

Line Iisàr6ràiuiIÌ6)
4943s protsstantisober Bonkession, suebt
ibr 14-säbriKss Näckobsn in eins brave
Bamilis, wo ibm OslsKsnbsit Ksbotsn
wäre, ckis llausgssebätte, eventuell aueb
Kincksmagckciisnste 2U besorgen, auk künk-
tiKS Ostern in cksr Ltackt Lt. Oallen ocksr
Bvrisau 2U xlasiirsn.

Oute LsbancklunK wirck Krassem Lobne
vorKe20Ken.

BacbkraKe unter 4943 bei cksr Bxxsck.

4947s Bin Ksbilckstss, in allen AwsiKsn
eines Kut Ksbaltenen Hauswesens srkab-
rsnss Brausn^immsr suebt Stelle als

Lis würcks aueb ckie BmisbunK mutter-
loser Bincker übsrnsbmon.

Oskl. Okksrtsn unter Obikkrs v X 125
poste restants 2ür>ob.

SRan
sins Kut srMKSne, 16sâbrÌKS Boebtsr

i aus cksr Ltackt Lebakkbaussn in eins
rsebtsobalkens Bamilis cksr kran^ösi-
sebsn 8ebwsÌ2 2ur Mtbülke in cksr

LausbaltunK 2U pla^irsn. Bntsprs- ^
ebsncke IImKsbunK unck bumane Ls-
bancklunK wirck Lobn vorKs?oKsn. —
Antritt könnte sokort naeb Ostern
Kssebsben. f4883

Oeü. Okksrtsn unter Obikkrs L. U
î 4883 sinck an ckis Bxpsclition ck. LI.

2U riobten.

I ^
I. V

8t6ll6-(?68uell.
Bins Noebtsr aus Kutsr, bürKer-

lieber Bamilis, cker cksutsebon, kran^ösi-
sebsn unck enKÜsebsn Lpraebs in Vort
unck Lebrikt vollkommen mäebtiK, aueb
im Hauswesen unck in Lanckarbsiten Kut
bewanckert, suebt eins passsncke Ltelle in
ein Ossebäkt ocksr als Ltüt^e cksr Blaus-
krau. Okksrtsn unter Bilker 4889 ver-
mittolt ckis Bxpeck. ck. öl.

484Ss Aaâauiv «isllor - Vouirtliior
in Hor^os jBt. IVaackt) näbms einiZe
sunKö Nöebtern, welobs ckis kran2ösisebs
Lpraebs erlernen unck 2UKlsiob ckis bie-
SÎKSN, sebr Kutsn Lebulsn besuebsn möob-
ten, bei ibr auk. Oute VsrsorKUNK wirck
in sscker Blinsiebt vsrsiobert. — IVeitsrs
àskunkt ortbsilt ObiZe brisklieb gerne.

4906s Bins aebtbars, Kleins Bamilis in
cksr biäbs von Tsvsv würcks einige

in Bension nsbmsn, um sis ckis kran2ä-
sisobs Lxraebs 2ll Isbrsn. Binterriobt im
Lause. Bamilisnlsbsn unck lisbevolls ^

Blleg'S. Bim L.uskunkt wencke man sieb
an Brau LirsöKe-lluller, Bsxisrmübls bsi
Lern, ocksr an BxauIVwe. Dk Lakontalne,
Obarllollus bsi Vsvsz-. (L 1387 L)

?6H3Ì0Q.
4927s Naâ. Liûn-îli-Srossx à Lausanne
rexoit ckes jeunes ckemoissllss ckesirant ss

psrkeetionnsr àans la langue kranpaiss.
Vis às kamills; surveillance; soins aâse-
tueux. Lonnes rekersness.



St. Sailen. „Den besten Erfolg ballen diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen." II Jahrgang,

Doppeltbreite Satins croisés
bester Qualität à Fr. 1. 05 per Elle
oder Fr. 1. 75 per Meter, versenden in
einzelnen Metern, Roben, sowie in ganzen

Stücken portofrei in's Haus [4946

Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P.S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

Für Weissnätherinnen!

Man sucht für eine Tochter
behufs weiterer Ausbildung bei einer
tüchtigen Weissnätherin

Stelle. Solche, welche zugleich Kost
und Logis geben, würden den Vorzug

erhalten. [4936
Offerten beliebe man unter Ziffer

4936 an die Exped. d. Bl. zu richten.

Italienisch.
Unterzeichneter. Italiener von Geburt,

nimmt eine junge Tochter, die bereit wäre,
seiner Frau hilfreich zur Hand zu gehen,
um den monatlichen Pensionspreis von
Fr. 35. — in seiner kleinen Familie auf,
wo sie gute Gelegenheit hätte, die
italienische Sprache zu erlernen. [4928

Jandolfi, Musiklehrer
(OF3778) in Posebiavo (Graub.)

Eltern,
welche ihre Töchter in eine sehr gute
Pension placiren wollen, können sich mit
aller Zuversicht an das Pensionat von

Mmes Morard in Corcelles
(bei Neuchatel) wenden. Nebst
Französischem wird auch Englisch-, Italienisch-
und Musik-Unterricht ertheilt. Nebenbei
besteht ein gemüthliches Familienleben
und sorgfältige Behandlung. — Prachtvolle

Aussicht, grosser Garten, gesunde
Luft. Vorzügliche Empfehlungen. [4840

Zu verkaufen :
In der Ostschweiz ein altrenommirtes

Detail-Geschäft. Für zwei junge
Leute eine gute Existenz.

Offerten unter Chiffre 4804 H L an
die Exped. d. Bl. [4804

Zu verkaufen:
Eine so gut wie neue Schnellwasch-

maschine von Pearson. Ankaufspreis
50 Fr., jetziger Preis 30 Fr. Offerten
befördert die Exped. d. Bl.

MAMMERN
a/Untersee (Bodensee), Thurgau.

4859] Wasserheil-Anstalt. Elektr.
und Diätkuren (bei Fettleibigkeit,
Gicht etc.). Beliebter Kurort für
Erholungsbedürftige, Ree on val esc.,
Nervenkranke etc. Eröffnung
3. April. Prospecte gratis.
(OF 3523) Dr. E. Maienfisch.

(Consultât, bis 1. April in Zürich an
Wochentagen von 1—2 Uhr.)

Kranken-Weine.
Ganz reeller Veltliner

(aus den besten Lagen gewonnen)
wird in grössern und kleinern Gebinden
(auch in Prohekistchen mit 6 oder 12
Halbliterflaschen) zu sehr coulanten Preisen

abgegeben. [4952
Bestellungen nimmt entgegen und

versendet Preislisten franko
Frau Wittwe Kath. Tschudi

in Urnäsch.

Gestrickte Corsets.
Das Beste für Frauen und Kinder

empfiehlt in frischer Sendung und bester
Qualität — Ansichtsendungen franko!
4805] Marie HL Stilser-, Chur.

h0KHM>KKKKM>O>f
Dr. F. Ineichen, Villa Venefligli, Enge-Zürich

Spezialarzt für Magen- und Darmkrankheiten.
Consultationen täglich Morgens 8—10 Uhr (nur für Angemeldete),
4854] Nachmittags 2—4 Uhr. jjj

LAUSANNE
SUISS E

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Clemens Müller
Nähmaschinen

sind die Mustermaschinen der Gegenwart

und unübertroffen, sowohl hinsichtlich
ihrer Leistungsfähigkeit,

Dauerhaftigkeit u. Schönheit, f
als auch ihres leichten ruhigen

Ganges.
Besonders empfehlenswert]! sind

die neuen hocharmigen „Domina" u. „Stella" Maschinen
sowie die neuen hocharmigen „Singer B" Maschinen

für Hand- und Fussbetrieb, fürs Haus und für gewerbliche Zwecke.
Clemens MUller's „Original Saxonia" Handmaschinen

anerkannt bestes Fabrikat.
Zu beziehen durch jede grössere Nähmaschinenhandlung.

General-Vertreter für die Schweiz:
C. T. Amsler, Feuerthalen bei Schaffhausen.

EEE*EEEEEEE!EEEEEEDE*S
Grösstes Bettwaarenlager der ZentralschweizI

Gegründet — J. F. Zwahlen, Thun. — isee
Versende franko, gut verpackt, durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme

ein zweischläflges Deckbett mit bestem Ritt und 7 Pfund chinesischen Flaumfedern
(Rupf), beste Sorte Fr. 22, mit grossem Hauptkissen Fr. 30. Sehr guter
Halbflaum pfundweise Fr. 2. 20. Zweischläflge Flaumdeckbetten mit 5 Pfund feinem
Flaum Fr. 31. [4800

MPATE PECTORALE FORTIFIANTE
de J. KLAUS, au Locle (Suisse). '

j^JjoniHon- l^xtract
ausgiebigste Würze

zu allen Suppen und Saucen
empfehlen [4667

Julius Maggi & Oo.
in Kemptthal (Schweiz).

14 Ehrendiplome und goldene Medaillen
zuletzt auf der I. Internationalen Ausstellung für Volksernährung

und Kochkunst: (Ho 921).

Stadt Leipzig — goldene Medaille
Konkurrenz erreichte Auszeichnung.

Fleich-Extrakt
zur Verbesserung von Suppen, Saucen,

Gemüsen etc.
Cond. Fleisch-Bouillon

zur sofortigen Herstellung einer
nahrhaften vorzüglichen Fleischbrühe ohne

jeden weiteren Zusatz.
Fleisch-Pepton

wohlschmeckendstes und leicht assi-
milirbares Nahrungs- und Stärkungsmittel

für Magenkranke, Schwache und Reconvaleszenten.

Zu haben in den Delikatessen- und Spezereihandlungen, sowie in den

Apotheken. — Man aohte stets auf den Namen „Kemmerich".

Ehrenpreis der
als allerhöchste, von keiner

Kemmerich's
Kemmerich's
Kemmerich's

Vornehmstes Confirmationsgeschenk

Im Verlage von Adolf Titze in
Leipzig erschien soeben folgendes
neue Prachtwerk: [4951

[ater Unser in Bildern
Paul Thumann.fm von

| Mit einer Dichtung
von Martin Luther.

Prachteinhand in Kalhleder 20 M.
Prachteinband in Kaliko 12 M,

Aechte
stamer Trit
Per '/> Kg. Fr. 1.30 Cts.

Feinste Nonnenkräpfli,
weisse und branne, per Dutzend 60 Cts.

H Für Wiederverkäufer Rabatt. HB
R. Ruckstuhl,

4779] Loretto-Lichtensteig.

IVIeine unerwartet schnelle Heilung
von meinem langjährigen
Verdauungsleiden hat die Neugierde einiger

Leidensgefährten erregt. Senden

Sie mir für diese einige Ihrer
Broschüren [4934
Magen-Daripkatarrh etc.

Diese Worte eines Geheilten
sprechen für sich selbst, es wird
desshalb mir darauf aufmerksam
gemacht, dass das genannte Buch
gegen Einsendung von 30 Rp. von
der Polihlinik in Heide (Holst.),
Oesterweide, zu beziehen ist.

Illiistrirtes Gartenbuch

von Garten direktor O. Küttig.
Verlag von Julius Hoffmann in Stuttgart.

Fein gebunden 4 Mark.
330 Seiten Text mit 205 trefflichen Holzschnitten.

Das praktisch angelegte Buch
setzt keine Vorkenntnisse voraus,
führt den Liebhaber in die Gartenpflege

ein und befähigt ihn, seinen
Blumen-, Obst- und Gemüsegarten
selbst und mit geringen Kosten
zu bewirtschaften.

Durch seine reizende Ausstattung
eignet sich das Buch namentlich
auch als hübsches Geschenk für
junge Hausfrauen.

Zu beziehen durch jede
Buchhandlung. [4937
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(Extrakt)
liiller's Spar-Kaffee

in Blechbüchsen verpackt, sowie :

liiller's Cichorien-Kaffee
und

Miiller's Feigen-Kaffee
in Packeten werden als Schweizer-
fabrikat den verehrten Hausfrauen
als gesunde, unverfälschte
Zugaben zum indischen Kaffee
wärmstons empfohlen.

In allen Ortschaften werden
Verkaufsstellen gesucht. [4914

Müller-Landsmann,
Lotzwyl (Bern).

8l. kà. „veil Hk8lkii LMiL wkll lîiOMku III8MIK, Vkllîdk ill âik HâM âkr kMLMkiî sskIgUkii." I!. MWU

vWàeitk eroisà
bester Qualität à ?r. 1. OS xsr 211s
oàsr kr. 1> 75 per Netsr, verskiiàen in
sinsieliien Metern, Roben, sowie in gan-
üks Ltüeken portofrei in's Raus ^4946

likttingki'6- l!o., (?6uàà., Z!iipie>i.
8. Nüster-Oolleetionen bereitwilligst

unà neueste Noàsbilàsr gratis.

?iil' Ukl8MÄ!l6I'jM6Il!
Nan suodt für sins ?oebtsr be-

buks weiterer ánsbilàung bei einer
tilvàtlxen Vlelssnätkerln

LtsIIs. Loiebs, wslebs 2ugieiobkost
unà Dogis geben, wûràen àen Vorzug

srbaiten. (4936
Olksrtsn beliebe wan nntsr !?iösr

4336 an àis kxpeà. 4. LI. 2u riobtsn.

Dntsr^eiebnstsr. Italiener von Ksburt,
nirnmt eins )ungsDoebter, àisbereit wäre,
ssinsr krau biifrsiob 2ur Nanà 2U geben,
um àsn monatliebsn ösnsionspreis von
kr. 35. — in ssinsr kleinen Kamille ank,
wo sis guts Kslsgenbsit batts, àis italis-
nisebs Lxraobs 2U srisrnsn. (4928

^anàolû, Niisiklslrrsr
(O? 3778) in kosolàvo (Kraub.)

wsiobe ibre lkLotitor in sine solir gute
ksnsion plaoirsn wollen, können sieb mit
aller Anversiobt an clas Rsnsionat von

Umss Uoi'.^x-A à Loi'velleZ
(bei Nsuoliatsl) wsnäsn, blökst kranxö-
siseliem wirà auoli knglisob-, ltalienisolr-
unà Nusik-öntsrriebt ertlreilt. Nebenbei
bestellt sin gsmütbliobss kamilisnlsbsu
unà sorgfältige Lebanälung. — Rraobt-
volle Aussiebt, grosser Karten, gssunàs
Kult. Vorüügliobe kmpkeblungsn. (4846

/n voi'Iìiuàiî:
In àer Ostsobweix sin altrenoinmirtss

I? eta.1I - <4os vkâkt. kür xwsi )ungs
Beute sine gute leisten?.

Olksrtsn unter Obilkrs 4864 N B an
àis kxpeà. à. öl. (4864

Line so gut wie neue Lebnellwaseb-
inasobins von ösarson. Ankaufspreis
56 kr., )àiger kreis 36 kr. Olksrtsn
beköräsrt àis Kxpeà. à. öl.

NKUUP.lîF
a/IIntersee (koàensso), Dbnrgan.

4859) Vfasserkell-àstalt. Illelrtr.
unà vlatkuren (bei kottloibigkeit,
Kiodt Kto.). Lslisbter Kurort fur kl r-
bolnngsbôàûrktigo, ksoon valeso.,
Nervenkranke etc. ürökknunA
3. 4kpr1I. krospeots gratis.
(OK 3523) vr. II. Z»a1snSsvd.

(Oonsultat. bis 1. ^.pril in 2üriob an
Nloobentagsn von 1—â klbr.)

sins.
kW reà Veltlillvi-

(aus àsn boston Bagou gowonnsn)
wirà in grössorn unà kleinern Ksbinàsu
(auob in krobskistobsn mit 6 oàsr 12
ôalblitsrllasekêll) ^u ssbr ooulanten ?rsi-
sen abgegeben. ft952

Lsstsliungsn nimmt entgegen unà ver-
ssoàst krsisiistsn franko
F'rau ^Vittrve ILg.à. Isvliuàî

in llrnâsà

lZsstriclits Lorssis.
Das öests kür krausn unà Xinàsr sm-

pâsblt in frisobsr Lenànng unà bester
hualität — ^.nsiobtssnàungen franko!
4865) >1 :ni < ' ZU. !»°! i > I Obnr.

Dr. I Iiwiolum. VM VkiikWl.
Lxs2ÎaIs.r2t à ^aZên- unà DÂràrZ.nkllsitsi'..
tri ri « »IKII tägliob Norgens 8—16 öbr (nur fur ltngeinslàots),

4854) blaobinittags 2—4 llbr. ^

> su>ss L

Spsàlits âs (Zàoczolat à la. l^oisstts.

0I6IH6I1L NÜllSI'
Mà2.2Llàsn

s!>ul l!!s silustsrmzsolililöl? às KsggMâà
unà unübertrolken. sovobl binsicàlt-
liob ibrsr l-sigtuugskaài^lisit,
vausrlraktîglieit u. Svdôràvit, <
als aucb ibrss IvIodtöQ rudlgeu

Van^s».
ôssonàers smpfeblensrvsrtb sinà

cîis pgn6ii li0eli-il'iliÌK'6ii „Vdmiiìcl^ u. „Hìellls," Uttseliilisii
301VÎ6 àis llsnsil li0àti'liiÌK'6i! ,,8in^6r V" Niiseliiiisii

für ôanà- unà öu ss I> s tri s b. fllr's làaus unà fur gsvverbliobs 7!vsoke.

l)lkmen8 „Original 8axvniîì" àiàmaZeliinsii
anerkannt bestes öabrikat.

2u. Veslodvr» àurod Zvâe grössere Xâbinasvlriiieribaiiâluli^.
t4sn.sra.1-Vortrster Mr âis Lolrxvsiê! :

dsí Sell-iKiimissu.

Krôà LàmàM à àtràdvml
«iigfiiiàlet — «s. 1. 'I IlUII. 18««

Vsrssnàs franko, gut vsrpaokt, àureb àis gan^s Lebvrà gsgsn öostnaoknabms
ein /weisvklätlges lZeokbstt mit bestem Ritt unà 7 psunà obinesisvbsn ^Isumfeàsrn
(Rupf), beste Lorts fr. 22, mit grossem Hauptkisssn fr. 30. 8ebr guter Halb»
tisum xkunàvvsise fr. 2. 20. 2vveisvbls0ge flaumàeokbstten mit 5 ôkunà fsinsm
ölaum fr. 31. (4866

«

às il. XI.XI78, au I.oe1s (Lirisse). '

^ ^souillon
ÄUZAedissLts

su ullen 8uppeu uuâ 8uueen
srnxfsblsn (4667

.1 «il!Iî>°! < ?<>.
in Ztempttluil (Lobvvsi?).

14 ^rsnälxloNis Aolàsris Nsä^lllsn
2ulàt auf àer I. Internationalen Ausstellung für Volkssrnäbrnng

unà Xoobkunst: (Ho 321)

8ààt Ilöix^iss — Avlâone Neàlìille
koukurreii^ srrsiebts às^siobnung.

löleioli-IIxtrakt
2nr Verbesserung von Luppen, LaUllSll,

SsMÄssn sto.
voiìâ. ?1e1svà-Sou111o»

xur sofortigen Herstellung einer nabr-
batten vor^Uglioben öleisebbrübs obns

)sàsn vsiteren ?nsà.
I'lelsod-I'evtou

rvoblsobmsoksnàstos unà lsiobt assi-
milirbares Nabrungs- unà Stärkungs-

rnittsl für Uagsnkranks, Lobv/aobs unà kseonvalssssutsn.
7!u babsn in àsn Delikatessen- unà Sps^ereibanàlungen, sovis in àsn
Vpotbeken. — Alan aobts ststs auf àsn Nainsv „Alsnnnsrisk".

Llirsiixrsis äsr
als allsrböebste, von keiner

UeMMerià'8
I^LIllINVI'îà'8
XeinMLrià'8

Vowàstes l!oillifiiiàtiollâs«seksi>It

Im Verlags von kàolt litxe ill
t.s!p2ig srsobisn soeben koigsnàes
neue öraebtverk: (4951

sàlliim'il! kilà
k>aul Itiumann.

1s'
» von
I Nit einer Diebtung

von Martin kutiier.
ôraebtsinbanà in ûalblsàsr 20 H.
ôraobtsinbanà in 2s.liko 12 AI.

ÄM M
Der kg. kr. 1.30 Ots.

ivei88e unà brànne, per Dut^snà 66 Ots.

»» öür TVieàerverkâufsr Rabatt. »M»

k. lill('l<8lllfll,
4779) öoretto-öiebtsnsteig.

Meine unerwartet seiinells Heilung
von meinem langjäkrigsn Veràau-
ungslsiàen bat àis Nsugisràs ài-
gsr Dsiàensgekâbrtsn erregt. 8su-
àen Lis mir für »liess einige Ibrsr
Lrosebürsn (4934
Kibgbii-I)armkiitiitili et«.

Diese IVorts sines Osbeiltsn
sprsoben kür sieb selbst, es vvirà
àesskalb nnr àarauk aufmerksam
gsmaebt, àass àas genannte Lueb
gsgsn ôinsenànng von 36 Rp. von
àer Vollkllnlk in ksiàs (Hoist.),
Oestsrweiàs, 2U belieben ist.

IàMìk8 ^rtMüeb
von Kartenàirsktor u. HilttlA.

Veibx roi Inliuii Ilolbiilìnn ill Stuttgart,
fein gebunàen 4 Mark.

W» 8àll leit mit ÄZ trssficksii kobzàitteii.
Das xraktisob angelegte öueb

sàt keine Vorksnntnisss voraus,
fübrt àen Disbbabsr in àie Karten-
pllsgs sin unà bekäbigt ibn, seinen
Blumen-, Obst- unà Kemüssgartsn
selbst unà mit geringen kosten
2U bswirtbsekaktsn.

Durob seine rsi^sncls Ausstattung
eignet sieb àas Luek namsntlieb
auob als bübsebes kssobenk kür
)ungo Bauskrausn.

2iu belieben àureb )sàs Buob-
banàlung. (4937

l»? Zw
S--

cv

<2

» A

?- Z
Z° v

H
p

(kxtrát)
Wier'8 kM-kàe

in ölsobbüobssn vsrpaokt, sowie »

Wkr'8 ilickoriêiì-kà^
unà

MIIkr'8 MM-kàe
in Baoketen veràsn als Lebvàsr-
kabrikaì àsn verobrtsn Hausfrauen
als Assuilâe, unverkâlsvkts
Zugaben 2um inàisoben Kalkes
wärmstens empfoblsn.

In alien Ortsobakten weràsn
Verkanfsstellvu gosuebt, (4914

MlüHsr-I-anäsoiann,
lboàiv^l (Lern),



„Den testen Erfolg taten diejenigen Inserate, welche in die Hand der Franenwelt gelangen"

ft. H. Wunderli, Zürich
vis-à-vis der Fleischhalle

erste sclieiz. GmiiiaareiifaMl
liefert [4789

alle in der Familie nöthigen
Gummifabrikate in guter u. billiger Waare.

Stellenvermittlung
im In- und Ausland

'speziell für: [4796

Kaufleute jeder Branche
Sämmtliches Geschäftspersonal
Besseres Wirthschaftspersonal

Tüchtige Dienstboten.

Genaue Informationen.
Die Vermittlungsagentur

Otto Baumann, St. Gallen.

4855] KIÖlll.
W asser-
Double

feinste Qualität,
per halb Dutzend grosse
Flaschen 6 Fr. In Kistchen

zu 6 und 12 Stück.
Versendung gegen
Nachnahme. Nichtconveniren-
den Falles wird selbiges
wieder retour genommen.
J. Süsstrunk, Parfumeur.

Tonhallestrasse, Zürich.

Bnxtin, Kampae lä Haleta
für Herren- und Knabenkleider (garan-
tirt reine Wolle), deoatirt und nadelfertig,

130—140 cm. breit à Fr. 1. 95

per Elle oder Fr. 3. 25 per Meter, bis
zu den schwersten Qualitäten à Fr. 4. 75

per Elle, versenden in einzelnen Metern,
sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus

Oettinger & Co., Zentralh.,Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

franko. (2) [4891

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885-

CHOCOLAT

SUCHARD 1

NeuenAtel (suisse)

TessiKLerll
Der beste und billigste

Feuer-Anzünder.
10 Probe-Schachteln zusammen à lFr.
(mit durchschnittlich 40 Stück in jeder
Schachtel) versendet durch die ganze
Schweiz gegen Nachnahme oder Marken
die Spezialitäten-Handlung (Katharinengasse

10) in St. Gallen. [4848
(Nur ein Depot für jede Ortschaft gesucht.)

Das grosseJlk BettMern- und

Flaum-Lager
voll Meyer in Eeiden (Luz.)
versendet nicht weniger als 9 Pfund (4'/a
Kilo) gute neue gereinigte Bettfedern,
franko, Verpackung gratis, per Pfund zu
65 Rp., 90 Rp., Fr. 1. 10, 2. —, 2. 50,
3. 20 und 4, —. Flaum per Pfund zu
Fr. 3. 20, 4. 75, 5. 20, 6. — bis 10. —.

Aufmerksam mache auf die flaumreiche,
leichte Entenfeder à Fr. 2. —. [4664
Nichtkonvenirendes wird umgetauscht.

DIE BESTE

CH0C0LADE

A.MAESTRANI
ST GALL E N.

Company^

Fleisch-Extract

: 5rî «.ÏL
F w o hß
a» ci u £

£? u ^

I I_i. wenn jeder Topf
lur aeent den Namenszug
——— in BLAUERFARBElnäjf.

Faille française, Tricot, Satin merveilleux,
Surah noirs etc. [4939

rein Seide, empfiehlt zu hilligsten Preisen in ganz solider Waare, Muster umgehend
F. Trost-Huber, Oberdorfgasse Nr. 10, Zürich.

Geröstete Cafés!
Erste Schweizer Heissluft- Café -Brennerei

Herzer & Ruof, Staad-Rorsciiach
liefert nach eigenartigem Brennsystem hergestellte,
geröstete Cafés, wodurch Aroma und Kraft erhalten
bleiben. — Zu haben in den meisten grösseren Colonial-

u. Specereiwaarengeschäften sämmtlicher
Kantone der Schweiz. [4591

=Die ßilailig der Jtkriar Mii-Zetag"=
versendet auf Bestellung':

Banze, Angela, Der Zauber dee Fleisses. Die Kunst, mit wenig Mitteln eine
geschmackvolle Toilette herzustellen, nebst Anleitung zum Schnittzeichnen.
Mit 16 Holzschnitten, 28 Tafeln und einer Reduktionstahelle. Eleg. gebunden
Fr. 6. 70.

Otto, Louise, Der Genius der Menschheit. Frauenwirken im Dienst der
Humanität. Eine Gabe für Frauen und Mädchen. Eleg. gebunden Fr. 6. 70.

Otto, Louise, Der Genius des Hauses. Eine Gabe für Frauen und Mädchen.
Inhalt: Der Genius des Hauses — Ein liebendes Herz — Idealismus und
Realismus — Das Streben nach Schönheit — Geselligkeit und Einsamkeit —
Die Familie — Die Jungfrau — Die Braut — Die Gattin — Die Mutter —
etc. etc. Eleg. gebunden Fr. 6. 70.

Herzog, Dr. Herrn., Diätetik für Frauen. Belehrungen über die naturgemässe
Lebensweise im gesunden und kranken Zustande. Mit besonderer Rücksicht
auf die physiologischen Phasen des Weibes. Eleg. gebunden Fr. 6. 70.

wwwwnwwiwinnwwwwwonr,Ws>%jjFwT3r«, "«.W

mcihnp. MÄficb.
„ y

« Specialität: Complete Kleinkinder-Ausstattungen.

^^36]^^^Man^b^ebe^Pr^pekte zu verlangen.

Töchter-Institut zum rothen Haus
in Verbindung mit der [4950

Frauenarbeitsschule Reutlingen (Württemberg).
Beginn des Frühjahrkurses : IS- April.
Gründlicher Unterricht in Sprachen, Musik, Zeichnen, Malen und allen

wissenschaftlichen Fächern. Französische und englische Conversation. Tüchtige
Lehrkräfte. Häusliches Lehen auf christlicher Grundlage. Sorgfältige Erziehung und
liehevolle Pflege. Schöne gesunde Lage. Für ausschliessliche Arbeits-
schülerinnen ermässigter Pensionspreis. — Zu näherer Auskunft sind
gerne bereit: Die Herren Oberkonsistorialrath Dr. Burk, Stuttgart: G. Werner,
Bruderhaus. Reutlingen; Landammann Zweifel und Oberstlieutenant Gallaty, Glarus;
Pfarrer Pfeiffer und Fabrikinspektor Dr. Schuler, Mollis, Glarus; H. Eidenbenz, Rämi-
strasse, Stadelhofen, Zürich; Frau Suter-Christ, 12 Rheinfelderstrasse, Basel; Frau
Rolliet-Chailliet, Gerechtigkeitsgasse 25 und Herr Pfarrer Strahm, Nydeck. Bern.

Prospekte durch die Vorsteherin : Frl. Begliuger.

Pfaff Nähmaschinen.
Beliebteste Familien- und Handwerker-Nähmaschinen.

Neueste Verbesserung.
Vollständig geräuschloser Gang.

Ein Fabrikat erster Güte und
Vollkommenheit, mit vielen bewährten Verbesserungen

und einer Ausstattung von
hervorragender Schönheit und Gediegenheit. — Die
wichtigen reibenden Theile sind aus bestem
Stahl geschmiedet, nicht gegossen.

Abbildungen und Beschreibungen auf
4935] Verlangen. (H1000 J)

Man lasse sich nicht durch minderwerthige
Nachahmungen täuschen.

G. Dd. Pfaff, Nähmascliinenfabrik,

Kaiserslautern, Rheinpfalz.

Das beste Geschenk fïir jede Hausfrau!
Amerikanische Obst-,Frucht- und Gemüse-Presse

— mit Seiher —
erleichtert die Arbeit ganz bedeutend; liefert appetitlichere und bessere

Speisen und ist ein sehr handliches, nützliches und billiges Küchengeräth.
Diese neue Erfindung beseitigt die altgebräuchliche, sehr zeitraubende und

anstrengende Arbeit, um Kartoffeln zu Muskartoffeln, Erbsen zu Erbspurée,
Aepfel zu Apfelmus zu machen, aus Trauben und andern Früchten Säfte zu
pressen — auch Aepfel-, Himbeer- Johannisbeerwein — und ist zu unzähligen
anderen Arbeiten in der Küche, z. B. dem Durchkneten von schlecht bearbeiteter
Butter, dem Auspressen von Schmalz, zur Stärkebereitung für die Wäsche u. s. w.
das einfachste und nützlichste Instrument, welches jemals hergestellt wurde.

Ausser grosser Erleichterung der Arbeit, wird diese auch viel sauberer
ausgeführt. — "Was aber von grösserer Bedeutung, das ist die wesentliche
Verbesserung der Speisen, Säfte u. s. w., welche mit dieser Presse hergestellt werden,
da jede Verunreinigung vermieden wird, und Knoten, Körnchen, Theile der
Schale von Kartoffeln, Erbsen, Früchten u. s. w. durchaus nicht in die zubereiteten
Speisen und Säfte gelangen.

Diese sehen daher weit appetitlicher uud sauberer aus — und rechnet man
dazu noch die grosse Erleichterung der Arbeit, die bedeutende Ersparung an
Zeit und die vielseitige Verwendbarkeit der Presse — so dürfte sich dieses
billige und dauerhaft fabrizirte Küchengeräthe für jeden Hausstand als äusserst
nützl ich und schon nach der ersten Anwendung als unentbehrlich erweisen.

— Pi•eis pro Stück 5 Fr. —
Central-Dépôt für die Ostschweiz: [3489

Spezialitäten-Handlung, Katliarinengasse 10, St. Hallen.

M wîkll LiM dllvllll liiöjöMkii wkà và ill àìk Hllllà à kiMLllM UlRUll."

k. II. Mlluàrli. Wrîel,
vis-à-vis àsr Iklsisoddalls

« Mà kUMWMlM
iiskert ft789

slle in à Emilie Mkigen Vurauû-
ks.driks.ts in guter u. billige,- Wssre.

AMMeiiliittlmiK
îm >n- unl! ^U8ianl!

szzsxiöll kür: Ì4796

Kaufleute ieà kraneke
8ämmiliotiö8 KesekättZpei-ZonsI
Kk88ere8 I/Vil'ili8ekaft8pel'8onal

lüelitigk lZienatboten.

Genaue Informationen.
vltz

Otto Z2.UMZ.HU, Lt. 62.IISU.

4833)

V«U»Z»Iv
ksirrsts (Ztialität,
per kalb Oiàenà grosse
viesodsn 2 vr. In vist-
odsn sn 6 nnà 12 8tüod.
Vsrssnànng gegen lVeod-
nedins. vliedtoonvsnirsn-
àsn vaiiss virà seidiges
rvisàsrrstourgsnomwen.
I. Lüsstrunk, l'sàiimeiir.

vondellsstresss, Lüriod.

LM L»MU Mi Mim
kür Herren- unà Tnalzsnklsiàsr (garan-
tirt reins Vielle), àsvatirt un à naàel-
ksrkig, 130-140 sin. drslt à vr. 1. 32

xsr Vlls oàsr vr. 3. 25 psr Vlstsr, dis
?u àsn sodvvsrsten Qualitäten à vr. 4. 72

xsr 211s, vsrssnàen ln einzelnen Nstsrn,
sorvis Musen Stücken xortokrsi iu's vaus

vetilnger â 80., ^ontrà.,!Iûi'!eIi.
L. Nustsr-Oollestlonsn bsrsittvllligst

kranko. (2) ^êl

Solàsns NsàgiiUs:
WsIkausskslIullA àkvvsrxsn 1385-

esoëàà'r

Lvon^RvZ
MVVllàVlll. iSNISW,

??SSSZ.Z^.SN2l.â.!
vsr desks unà dillÎMks

I v « II« 81 -- V > » i » « i < 1«> ».
10vrode-8edne>itsln -iusammsll k 1 vr.
(mit ànrodsodnittliod 4l> Ftned in )sàsr
Lvdaodtsi) versendet ànrod àis ganxe
Lodîsis gegen dlaednadws oàer Narden
àis Lpê^ialitâtsn-IIanàng (vatdarinsn-
gasse 10) in Lt. Lallen. (4848
(dlur ein vepot tiir jsàs Vrtsciistt gesuckt.)

àê Ds.s AlvOSSS

källM- M
Iklssm-I.àKer

M in lìeiàen M.)
versendet niedt weniger sis ô vknnà (4'/-
Kilo) Anie nsns gereinigte Nsttkeâerîi,
franko. Verpaednng Metis, pervknnà ?u
22 lîx., 23 Rx., vr. 1. 12, 2. —, 2. 22,
2. 22 unà 4. —. l'is.tt«» per vknnà ?n
vr. 2. 22, 4. 72, 2. 22, 6. — dis 12, —.

àkinerlîsam waeds auk àis kianwreiede.
lsiedte Hvtsnksàsr à vr. 2. —, (4664
dliedtdonvsnirenàes tvirà nmgstansedt.

VIL SLSI'L

cnocoi^oc

5IL^I.l.LbI.

^ â ^

kleisek kxti'kiot

: o.2^-
>v ^ s

- ^ la s do
: « oî î^> Z

I > >^enn ieclen lopf
lUf ALlîNI rien Hsmens?uz

baille Irsnyai8k, Irieot, 8aiin msrvkillkux,
8ui-ali noirL sie. ^rein Lsiàe, siuxüsdlt ilu dilii^stsu ?rsissn iu MU? soliâer IVeere, àstsr uiuAsksuà

I'. vdoi-àorkMZse M. 10, lürioli.

L-sriàt? LMZ!
krà 8ààer Hàlick-iM àmà

^kriöl- L lîuoi, 8tsac!ààd
lisksrt nued EiAsourtiZeui LrönusvLlsru dsrAEStelltö,
KEi-ôstà vatès, rvoàurà L.rc>mu nuà Lrà Erdultsu
bisibsu. — /.ii dudEn in àeu msisten Krösskren llolo-
nls.1- u. Svevere!ws.a.rsilAvgvdätteo sàintiiàrHantons àkr Loàsi^. ^4591

^ M UMMW à „8M» MM-UW" ^
vsrsenàst euk LsstsilnnAt

LàU2S, Angela, vsr 2a.ador âvs ?Iv1ssss. vis Kunst, mit v?sniA Mttà sine
Msedmgâvolls Doilstts dsrmnstsllsn, usdst àlsitnnA ^nm 8âuitt?siodusn.
Uit 16 Vàsvduittsn, 28 Dekein nnà einer ksànktionàdslls. VisA. Asdnnàsn
?r. 6. 70.

2tto, Vouiss, Vvr Vvltlus âvr Illvilsodlivlt. Krnusnvviriisn im Oienst àsr
Vuinànitët. Vins Veds kür vrenen nnà Uëàeksn. Visss. Ksdnnàsn vr. 6. 70.

2tto, I-ouiss, Dor Woràs âos Ns.«svs. vins Veds kür vreuen nnà Nâàoksn.
Indslt: vsr Venins àss Vensss — vin lisdsnàss Vers: — làeslisinns nnà
lîssiismns — ves Ltrsden need Lodöndsit — VssslliAdsit nnà Vinseindsit —
vis vemilis — vis ànnxkren — vis vrent — vis Vettin — vis Nnttsr —
ste. ste. VISA. Dssdullàsn vr. 6. 70.

Ilsrsog, Dr. Herrn., vls-totUr kür brausn. IZsIsdrnnAsn nder àis netnrAsinâsss
Vsbsnsvsiss iin ^ssnnàsn nnà drenden Vnstenàs. Nit dssonàêrsr Nnàsiodt
enk àis pd^sioinMsodsn vkesen àss Vsides. Visx. ^sdnnàsn vr. 6. 70.

KUOKHU RààGà.
îî ^

- 8peàMt: Miàiiiàr
^^Z6^^^^Âl^d^sdô^?r^xàts 2U vsrlanAEir.

lôàtor-Iusàt izum rokdoii Ugiis
in Verdinànn^ mit àsr Ì4380

^rauvnardeitsseliulv Reutlin^kn (^Vûààôis).
I^<^ir»r» âss I i i1Iij:iìii1<tri ^< ^ : IS. /V^»r i1.
Vrûnàliedsr Vntsrricdt in Lxreedsn, Alnsid, /siednev, Nelsn nnà eilen visssn-

sedektlieksn vëedsrn. Vrentösisvde nnà sn^Iiseds Vonvsrsetion. ?ûodtÌAS Vedr-
krëkts. Vëllsiiedes Vsdsn enk edristliodsr Vrnnàiexs. 8or?këltixss VröisdnnA nnà
iisdsvniis viisAS. 8odöns xesunàs Ve?s. ?ür g.ttssvd1iess11vüe ârdelts»
godülsrlnneir erinässiAter ?eus1oitsxrs1s. — /n nederer .Vnsdnnkt àà
Mrne dsrsit: vis Verrou Obsrdonsistorieiretd vr. vurk, Stuttgart: 0. tVsrner,
vrnàsrdeus. vsutiingsn; Venàerninenn Beitel nnà vksrstlisntsnent KsIIet>, Kisrus;
vkerrsr ptslttsr nnà vedrikinsxàtor vr. Seiiàr, iVIoilis, VIerns z 0. 2iàenbena, kìëini-
stresss, 8teàeidoksn. lüricii: vren Suter-Odrist, 12 vksinkeiàsrstresss, vesel; vren
voMst-LkallIiet, Vsrsedtj^icsitsAesss 23 nnà vsrr vkerrsr Strekin, Hràeok. vern.

vro^psdts ànrod àie Vorstsdsrin 1 l'rl. LsKlIo^er.

Hààksàsu.
IZsIisiotssks I^Äiiiiliou- uiicl IlÂvclvvsiìsr-I^àiiàsàiiisii.

Xoueà Verv6886i'uvK.
Vollstânliïg gkkâuaetàei' Lang.

Vin vedriket erster Vütv nnà Voll-
donrnrsndsit, »rit vielen dsvëdrten l^srdesse-
rnnAsn nnà einer àisstettnnA von dervar-
reZenàsr 8edöndeit nnà VsàigAsndeit. — Ois
oviedtigsn rsidsnàsn vdeils sinà ens destsin
Ltedl Aessdinieàet, nisdt geZossen.

Hddilàungsn unà. Zesedreidungen euk
493S) Verlangen. )v 1000 à)

Älen lesss sied niodt ànrcd ininàervertdige
dieededrnnngsn tënsoden.

v. m. ?LÄ.kk, NIiMMlàiikàili.
ItîàRî^vr^Iaiiîvrii, lìksilipàl^.

Ds.s v>ssds (Z-SsàSnlv VUr- ^jsÄS Iuletvrs1vs.tir!

ààillà Gü-Fruelit- i»i«I KmilW-kieW«
1>1il

srlöiedtsrk à àbôii dôàsuksvà; lisksrk appskikliodsro vvà bssssrs

Zpsissn unà ist sin ssdr danäliodss, nàliedss unà bMissss Küedsusssräkd.
visse nöuö vlrknäuug dsssiìigt àis altZsdräuodliods, ssdr /.sitrnudsnclö unà

anstrkNAsnàô Arbeit, nin Lartoàln sin Nusdnrtoiköln, vrdssn lZidspnrês,
àkxksi sin ^pkeiinns sin inacdsn, aus Irauden unà anâsrn lvrllcdtEn Là M
prsssEn — auod L.sxksi-, Uimdskr- àodannisbEsrtVôin — unà ist ?n un^ädiiZen
anàsrsn L,rbsitsn in àsr Lnods, si. L. àsin vureddnstsn von sodieodt dsardsitstsr
Luttsr, àsin iinsprESLEll von Lckinal?, sinr LtärdEbkreitung kür àis Waseds u. s. rv.
àas EintaedstE unà nütsiIiekstE Instruinsnt, vvElekss Usinais dsrZöstslit tvuràs.

klusssr srosssr vrisiedtsrung àsr àrdeit, rvirà àisss auod visl saubsrEr aus-
gskndrt. — IVes adsr vou grösssrEr vsàôutung, àas ist àis rvsssutliods Vsr-
bssssruuA àsr Lpeissu, Läkts u. s. tv., rveisks wit àiessr vrssss dsrgsstsllt vvsràsu,
àa ^jsàs VsruursiuiZuug vsrwisàsu rvirà, unà ILuotsu, Wrnodsu, Ildsiis àsr
Sodais von Xartokkslu, Lrbssu, lvrllodtsu u. s. v. àuredaus niodt in àie ?udsrsitstsn
Lxsissn unà Làkts gslangsn.

visse sedsn àadsr veit axxetitlioder nnà saudsrer ans — unà rsodnst wan
àa?u nood àis grosss vrlsiedtsrung cler àrdeit, àis lzsâsutsuils Ursxeruvg an
2!sit unà àis vielseitige Vêrvenàdaàêit àsr vrssss — so âurkts siod àissss
dilligs unà àauerdakt kabri?irts XüodsnAsrätds kür ^sàsn Vlausstanà als äusserst
nütsii ied nnà sekon naed àsr ersten àtvsnàung aïs unentdsdrlied erveisen.

— z>i<> 8îiiczdc 3 Ir. —
0snkraI-I)ôxôk kür àis Oàodvà: f3489

8p6!siaIitàn-IIîìlìâIuiiA, XîìtIliU'iiieiiAiì88010. 8t. (xîìllen.



„Den testen Erfüll hallen diejenigen Inserate, welche in hie Hand her Frauenwelt gelangen."

Jtfs pxahü(ä)cs (jjcfdjcttlt
auf ben

JlrBciisiif'dt für fcauen und lödller
Berfenbet bie »wßljaiibluttg her „©djœeiger
graucmgeitung" iit ©t. ©allen folgenbe

Sil)iiiltmii)lfr=|lMS8al)fn.
I. Amortit«?.

12 fdjiiittiiiulta: jura Jaflipn
(mit gebrudfter (Srïlâruttg) :

I. ®ic Untertaillc.
II. ©cfjiirgdjeit für größere Kinöer.

III. Kiitbcrntantel. [705
IT. SBeinfteib für »läbdjeit.
T. Ültorgcin ober JpauSjade.

VI. Kleiber» mib »lantelfragett.
VII. Ilntertaiüe für Kiitber.

Till. KlcibcrrDcf: unb Kinbcrumlauf.
IX. Kttabcnf)o(en.
X. Kiuberfdjiirgcit mit Aermelit.

XI. ©d)iirjtf|ctt (für 1—3 lyaljre).
XII. 28iitbelp@d]en.

*Çr. 2. — für bie gattje ©oïïeïtimr.

II. JUt$0(tl>T.
I. 3ia(feit=©aille für turbulente »er»

fonen mit grofeit Jgüften.
II. $acten»2;aiHc für mittlere »ofturen.

III. 3arfeu=2:aitte für magere »erfnuen
mit Keinen jgiiftcn.

IT. $acfen=2:aille für Sötäbdjcn Bon 12
bis 15 $af>reit.

T. 5farfeit=$aille für SHäbdjen non 8
bis 10 $aljrcn.

Tl. Kitrge Saille f. »iäbcfjen Bon 4—6$.
TU. Kurge Saille f. einKinb Bon 1—2$.

Till. §albanf(^lie|enber paletot für er»
loadtfenc »erfonett.

IX. §alban[d)tießenber paletot f. SDtäb»

tüeit Bon 11 biS 12 ^aljren.
X. paletot für SDÎâbdjert Bon 6—8 $.

XI. SïSeite IgauSjacfe.
XII. SBeiteS Qiitflcin für SDÎiibdjen Bon

4 bis 5 ^aljrctt.
Xm. Sitte .ÇnuSfdjûrgc.
XIT. Kleine ©djürge für ffltäbeljen Bon

5 bis 7 (yafjrett.
SfJreiS fyr. 2. — für bie gattje SoHetticm.

8 »lütter.
III. gfdjttsuite(Ijergeftettt b. grau $agett;®obIer)

ift nun ebenfalls bei unS beftettbar unb in '

jeher SBeife auf's »efte ben üerfebiebenen
ÜBünfdjen unferer Derel)rlid)ert Abortnert;
tinnen angebaut, SDiejelbe umfaßt 3m ei
Ableitungen.

1. ^btljcilung.
23 Bollfiättbige © r u tt S ©d)ttitt=

tnuftcr in Dtaturgröße, borjüglic^ aner;
tannt für guteS »äffen (einzeln 3um Auf;
legen, nidjt ineinanber unb übereinanber;
gefjenb bebruett), nebft praftifdjer Anleitung
Sur ©elbfterlernung her einfachen Kleiber;
madjerei. »rciS: gr. 3. —

2. JUtlljeiiung.
IBoll ftäubige itteintiu5cr=2tuSftat:

ittttg mit 53 Sdtuitttttuftcrn in 91a-
turgröße, nebft leidjtfaßtidjer ©rläuterung.
»rei§: gr. 4. (SDiefe SluSgabe enthält
3WeS, waS bie »etleibung fleiner Kinber
erfordert.)

Qebe StbtÇeilung ift aud) ein 3 ein ju
ßaben. »eibe jufammen in gleicher ©en;
bung gu bem rebujirten »reife bon gr. 6.

S)iefe fOfuftcr entfaredjen ganj fßejieE
ben »ebürfniffen berftanbiger, einfacher
§au3frauen unb Socfeter, bie an fjanb her
feljrfiar unb faßlieb gebotenen Anleitungen
in ben ©tanb geftellt finb, jebeS KleibungS;
ftücf für fid) unb bie gamilicnangeljörtgen
felbft berjuftetlen.

®iefe ©cbnittmufter^AuSgaben ftnb un;
ftreitig baS SSefte, ©infaebfte, »erftanb;
iidjfte unb »ittigfte, tnaS in biefer Art
BiS jeßt geboten tourbe, unb e§ ift borauS=
jufeben, baß — bei her burd) unfere ob;
tigatorifdjen Arbeitêfdjulen allgemein ber;
breiteten »orbilbung im »üben — biefe
außerft praftifeßen, ißren Sffiertb nie Ber;
lierenben »iufter fieb in jeher gamilie
einbürgern «erben-

Sehe Ausgabe gefdjießt in fertig jufam;
mengcftellten Kollcftionen (nid)t in Siefe;

rungen einzelner IDiufter), bamit allen
Sßünfdjen gleichzeitig entfprodjen loirb.

3u »eftetlungen für fofortige ßieferung
labet ein g^pe&tftOtt.

Töchter-Institut Sublet-Lngrin, Lausanne.
Sorgfältige Ausbildung, freundliches Familienleben und prachtvolle, gesunde

Lage. — Referenzen: Herren Wild, Pfarrer in Wattwil, Kauf, Pfarrer in Ältnau,
und ZolUkofer-Appenzeller in St. Gallen. [4922

n Œ-la.cé-IEHIa.ri.ciscl^.-ULlx-I^a.'brils: H
St. Grallen J. BÖHNY ä-

ZÜRICH
Marktplatz 13.

W einplatz
Fabrikation

aller Sorten

Leder-Handschuhe.

Gerberg., Hôtel Central.

Weinplatz.
Grosses Lager

aller Sorten

Stoff-Handschuhe.

Eigener neuer Çvctûm ViftAlM'l " ohne Seitennaht,
Handschuhschnitt, jjlljÄtijlll I ILIlll III passt vorzüglich.

Handschuhe werden auch nach Mass angefertigt. [4112

Kit

{!. Sprecher, i. „Schlössli", St. Gallen.

Spezialität in Laubsägeartikeln
(einzeln oder in Kistchen und auf Brettern zusammengestellt).

Gut assortirtes Lager in schönem tadellosen Holz
verschiedener Arten, sowie fertige Holzleisten in Ahorn
und Nussbaum. [4799

Grösste Auswahl in den neuesten Vorlagen.
Preislisten und Kataloge gratis.

Grosse goldene Medaille Paris 1885. H&ssj-
Silberne Medaille Paris 1882.

If Wiirfet-Kohle,
wegen geringen Russens und grosser Heizkraft beliebt in Privat- und Tte-
staurationsküchen, Bäckereien und Konditoreien, für
Danipfliesselfeuerung,üeg'wlirfiillöfeiiu. alle Oefen,

welche Roste haben. [4843
Die Hasard-Kohle hat trotz des höheren Preises vielorts die Coaks als

Hausbrennmaterial und gewöhnliche Steinkohlen als Kesselfeuerungsmaterial verdrängt.
Proben von 100 Ko. an werden prompt geliefert.

Weitere Auskunft über Preis und Fracht der Kohle, wie auch über die
Verkaufsstellen, wo dieselbe äclat erhältlich ist, ertheilt

Caspar Tanner, Frauenfeld.
Alleinverkauf für die Ostsckweiz.

Dauerhaftes und gesundheit-niitzliches Geschenk.

Largiader's Arm- und Bruststärker
versendet gegen Nachnahme

die Spezialitäten-Handlung, Katharinengasse Mr. 10, St. Gallen.

—— Prospekte gratis. —— [4717

4900] Eine aus einem tropischen,
wohlriechenden Naturprodukt künstlich
verfertigte, mattschwarze, höchst elegante
TJhrliette (Japanesisches Fabrikat)
mit reizend schönem Modell und immer
den herrlichsten Wohlgeruch ausströmend,

versendet per Stück franko gegen
Nachnahme oder vorherige Einsendung
von Fr. 6. — die Industriehalle in Kriens
hei Lnzern.

Costumes
werden elegant und unter Garantie für
tadellosen Sitz schnell und hillig angefertigt.

Nach auswärts genügt gut sitzende
Taille. — Sich empfehlend [4784
Frau Bürge-Herzog, Tailleuse,

Häringstrasse 17, Zürich,

C. Weber,
Dessinateur,

Mittlerer Graben 10, St. Gallen.
Original-Dessins für feine Hand-

| Stickerei in jedem Genre, Namen, I

Monogramme für Leintücher, Kissen |

I etc. Besorgen der Stickerei. Ueber-
nahme ganzer Aussteuern. [4813

in- u. ausländisches

Fabrikat.VorhangstofFe,
Bandest Entredeux, Fabrikat,

reichste Auswahl. [4762

Nähmaschinen, STpS
betrieb. — En gros et en détail.

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

©^onerfantit fotib, tmiffi i
letjr billig unb in beiiSMfLggjff |
neueft. äluSfiitrungen, «tegfflgi' |
liefern frachtfrei jeoet I
SSafinftation. .JPSÖSfP |

& ®urn?.
gtonftattf, Sftarftftätte 3.

%reiglifte unb Slbbilbungett fran!o.|
ijwiiiiBiai.WiiHiii«iniffiiiü«ai

| IDic neue (Gut.
| in irntt Itnfiiigi'ii
* in gürcfjer KKitnbart

Ï Bon 3» [4924
$ 2. §. 1 ®. — 60.

Ilttimlf |tr»wt in

Schweizer-Uhren
mit Grarantie.

Herren- und Damenuhren: Fr.

Metall-Anker-Remontoir, I. Qual. 18. —
Silber- „ I. „ 26. —

„ Anker-Rem. Sp. breg. I. „ 30. —
„ m. Goldrand „ „ I. „ 32. —-

„ d. Tag anz. ohne „ I. 32. —

„ d. Tag u. die Woche
anzeig, ohne Sp. hrg. I. 35. —

„ Mond, Monat, Woche
und Tag anzeigend I. „ 45. —.

Silber-Cyiinder-Eemontoir :

Mit Goldrand Cylind.-Rem. I. Qual. 23. —
Ohne „ „ I. „ 22. —

H. 18.50

Metall-Oylinder-Eemontoir:
Stark vernickelt od. vergold. I. Qual. 15. —

» » II. 13.50
Man adressire an das Comptoir d

horlogerie [4878

Stüdy-Mliriset & Cie, in Grenchen,
Kanton Solothurn (Schweiz).

Man liefert an Uhrenmacher-
Rhabillenrs alle Schlüssel- und Remon-
toiruhren zu Fabrikpreisen. Jede Bestellung

wird umgehend per Post oder
längstens in 8 Tagen ausgeführt.
Mustersendungen gegen Nachnahme.

In nichtconvenirendem Falle wird
umgetauscht.

Druck der M. Kälin'sehen Buchdruckerei in St. Gallen.

„veii wà MM wee MMee mmte, velede le àie veeâ à MeeeM ZelWee/'

Als praktisches Geschenk
auf den

îûr âaum lltlâ Todter
versendet die Buchhandlung der „Schweizer
Frauen-Zeitung" in St. Gallen folgende

Mittmiistcr-AilMbkn.
I. Ausgabe.

12 Wlttmjler zum AHM
(mit gedruckter Erklärung):

I. Die Untertaille.
II. Schiirzchen für größere Kinder.

III. Kindermantel. (705
IV. Beinkleid für Mädchen.
V. Morgen- oder Hausjacke.

VI. Kleider- und Mantelkragen.
VII. Nntertaille für Kinder.

VIII. Kleiderrock und Kinderumlauf.
IX. Knabenhosen.
X. Kinderschürzen mit Aermeln.

XI. Schiirzchen (für 1—3 Jahre).
XII. Windelhöschen.
Preis Fr. 2. — für die ganze Collektion.

II. Ausgabe.
I. Jacken-Taille für korpulente

Personen mit großen Hüften.
II. Jacken-Taille für mittlere Posture».

III. Jacken-Taille für magere Personen
mit kleinen Hüften.

IV. Jacken-Taille für Mädchen von 12
bis 15 Jahren.

V. Jacken-Taille für Mädchen von 8
bis 1V Jahren.

VI. Kurze Taille f. Mädchen von 4—6J.
VII. Kurze Taille f. ein Kind von 1—2J.

VIII. Halbanschließender Paletot für er¬
wachsene Personen.

IX. Halbanschließender Paletot f. Mäd¬
chen von 11 bis 12 Jahre».

X. Paletot für Mädchen von 6—8 I.XI. Weite Hausjacke.
XII. Weites Jäcklcin für Mädchen von

4 bis 5 Jahren.
XIII. Eine Hausschürze.
XIV. Kleine Schürze für Mädchen von

5 bis 7 Jahren.
Preis Fr. 2» — für die ganze Collektion.

8 Blätter.

III. Schuittmuster-Ausgabe
(hergestellt v. Frau Hagen-Tobler)

ist nun ebenfalls bei uns bestellbar und in ^

jeder Weise auf's Beste den verschiedenen
Wünschen unserer verehrlichen Abonnentinnen

angepaßt. Dieselbe umfaßt zwei
Abtheilungen.

1. Abtheilung.
23 vollständige G r n n d - Schnittmuster

in Naturgröße, vorzüglich
anerkannt für gutes Passen (einzeln zum
Auflegen, nicht ineinander und übereinander-
gehend bedruckt), nebst praktischer Anleitung
zur Selbsterlernung der einfachen Kleider-
macherei. Preis: Fr. 3. —

2. Abtheilung.
Vollständige Kleinkinder-Ausstat-

tung mit 53 Schnittmustern in
Naturgröße, nebst leichtfaßlicher Erläuterung.
Preis: Fr. 4. (Diese Ausgabe enthält
Alles, was die Bekleidung kleiner Kinder
erfordert.)

Jede Abtheilung ist auch einzeln zu
haben. Beide zusammen in gleicher Sendung

zu dem reduzirten Preise von Fr. 6.

Diese Muster entsprechen ganz speziell
den Bedürfnissen verständiger, einfacher
Hausfrauen und Töchter, die an Hand der
sehr klar und faßlich gebotenen Anleitungen
in den Stand gestellt sind, jedes Kleidungsstück

für sich und die Familienangehörigen
selbst herzustellen.

Diese Schnittmuster-Ausgaben sind
unstreitig das Beste, Einfachste, Verständlichste

und Billigste, was in dieser Art
bis jetzt geboten wurde, und es ist
vorauszusehen, daß — bei der durch unsere
obligatorischen Arbeitsschulen allgemein
verbreiteten Vorbildung im Nähen — diese

äußerst praktischen, ihren Werth nie
verlierenden Muster sich in jeder Familie
einbürgern werden.

Jede Ausgabe geschieht in fertig
zusammengestellten Kollektionen (nicht in
Lieferungen einzelner Muster), damit allen
Wünschen gleichzeitig entsprochen wird.

Zu Bestellungen für s o f o rtige Lieferung
ladet ein KXpedition.

Vvàr-IiiMiit 8«blet tiixiin, IsimiM.
Sorgfältige Ausbildung, freundliebes Familienleben und pracbtvolls, gesunde

Bags. — Reference».- Herren RB'lck, kkarrer in Ikaàvìl, Xauf, kfarrsr in Mltna».
und in At. Salis». (4922

^ TÖM? à'2ÛRI0II
lVlsrlitpIà 13.

XVSinx»1kZà
restriction

aller Lorten

l.eà-ànàlià.

Verborg., »Stel Ventral.

Vrossos I-e^vr
aller Sorten

8toff-lianàlià.
Ligener neuer ^ ebne Leitennabt,

llundsekndsvbnitt, ,,11 « IVIII i tVIstl III passt vor^ngiiest.
Ranäsostusts vsrdsn anest naest blase angefertigt. >4112

stlì

8piàr, i. „8el>!iwli", 8t. Kài>.
Lxesialitât in Iia.ràâAeai'tiZMii

(einzeln oder in Ristebsn und ank Brettern Zusammengestellt).
(Zut Assortiriez Bager in soiiöneni tadellosen Hà

vsrsollisäeusr Arten, sowie fertige Holzleisten in Astorn
nnä àssbaurn. (479g

drossle Auswalil in den neuesten Vorlagen,
l'ràliàu uvà Ilàtogv gi-lltis.

(Ü1088V golctviiv Nkttnillv ?llri8 1885.
8i1l»einv Nectilillv ?uii8 1882.

wegen geringen Küssens und grosser Rei^krakt beliebt in I?,«-
>i<:ii!i:iti<>ii^I<iï<-Ii<ii. I< iiiiii und I<> > i« < liV<> iilivu. kür
I >:imz Itiiiiiii 11 I »<^i> I i i t ii 11 <>t<ii îi11 <- <><><-11.

wsiobe baben. (4843
Bis Rssard-Robls bat trotü dos stöberen Kreises vislorts die Boaks als Bans-

strennmatsrial und gewöbnliobo Ltoinkoblsn als Rsssolfsnerungsinaterial vordrangt,
kroben von 100 Ro. an worden prompt geliefert.

Vsitsro Auskunft über kreis und krsostt derivable, wie au ob über die Vsr-
kanfsstellen, wo dieselbe Ii<zlrt erbältliob ist, srtbsilt

LuLpai' I'unnei', k'rauentelli.
A1l.sirrvsrlls.rick kür ckis Ostsslrvrsir:.

IZg.ukl'Iiastks uncl gesunlikeii-nüt^IietieL Kssetienli.

Ii2,r^ÌÂ.â.sr's irnâ. Zrll.ststZ.rksr
versendet gegen Xlaolinalnne

à ôpàlitià-IlMàiiA, 8t.

—— krosxskts gratis. f4717

4300) Kino ans einem tropisobsn, wobl-
rieobenden Ratnrprodnkt künstliob ver-
fertigte, mattsebwar^o, böobst elegante
Vcklìi'IîrsîV« (dapanesisobss kakrikat)
mit reifend sobönom Modell und immer
den berrliobston IVoblgsruob ansströ-
mend, versendet per Ltüek franko gegen
Raebnabms oder vorberigo Kinssndnng
von kr. 6. — die Industriebau« in tirions
bei Bniivrn.

Loàinss
werden elegant und unter ilarantis kür
tadellosen Lià sobnell und billig angecksr-
tigt. blaob auswärts genügt gut sitzende
laillo. — Lieb smpfeblend (4784
?ran LürAS Herzlos, Railleuse,

Bäringstrasss 17, Lüriost,

V.
Lessinàui',

Milerer Krsben 1v, 8t. dulleii.
Original-Bsssins für feine Rand-

stieksrei in jedem Llsnrs, Rainen, I

Monogramms für Beintüebsr, Rissen
I sto. öosorgen der Ltiokerei. Reber-
nabmo ganzer Aussteuern. (4813

in- u. ausländi-
sebss kabrikat.

L. Aàsàx, ;7bri-
kat, rsiebsts Answabl. (4762

betrieb. — kn gros st en detail.
I,. Hà.

8t. tlnllsn, vis-à-vis Rôtsl Ltiegsr.

ândermKgeN^
T anerkannt solid.
sehr billig und in den^Wst^-^» I
neuest. i
liesern srachtsreijeser I
Bahnstation. >

G.SchaUer^ Comp.
Konstanz, Marktstätte 3.

Preisliste und Abbildungen franko.!

z Nit Wüt G«a.
Z Kustspie! in zivei Aufzügen
A in Zürcher Mundart
Z von I. Stutz. (4924
S 2. H. 1 D. — 60.

Rudolf Jeuuî in Ker«.

Vlckit (urLtkS.Ickti'S.
Hsrrsu- nnà vanisllàsn! ?r.

Metall-Anker-Remontoir, l. (Zual. 18. —
Lilbsr- „

1-
^ 26. —

Anksr-ksm. Lp. breg. I. „ 30.—
m. Ooldrand „ I. „ 32. —
d. Bag an^. obne „ I. 32. —
d. Vagn. die IVoebs
an^sig. obne Lp. brg. I. ^ 35. —

„ Mond, Monat, IVoobo
und Bag anzeigend l. „ 45. —

Lildsr-llMnäsr-Hsmontoir:
Mit Roldrand Ozllind.-Ksm. I. <)nal. 23. —
Obne „ „ I. 22. —

II- is-so
UêtaU-llMnàsr-Hsiiioàii':

Ltark vsrniokslt od. vergold. I. <)ual. 15. —
II- 13-S0

Man adressirs an das Ooinptoir d bor-
logsrie (4878

8iûrI>->VIliriseì â Lie. iu (Zreiielieu,
Làuton Solotsturu (Lebweiö).

DM" Man liefert an Rbrenmaeber-
kbakillsnrs alle Leblüssel- und ksmon-
toirnbren ^u kabrikprsisen. dsds Lsstsl-
lung wird umgebend per kost oder läng-
stsns in 8 lagen ausgofübrt. Muster-
Sendungen gegen Ravbnabme.

In niebteonvsnirsndsm Kalis wird um-
gstansobt.

vruek der N. Xâli n'sàn Ruebdruekerei iu Lt. (lullen.
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